
                                            
 

Pressemitteilung 
Hana Součková (SAP) und Heiko Koch (Kaufland) sind 

neue Mitglieder des DTIHK-Vorstands 

Prag, den 25.04.2023  

Die Deutsch-Tschechische Industrie- und Handelskammer (DTIHK) hat zwei neue 

Vorstandsmitglieder. Die Vertreter der Mitgliedsunternehmen wählten Hana Součková, 

CEO von SAP CZ, und Heiko Koch, künftiger CEO von Kaufland CZ, auf der ordentlichen 

Mitgliederversammlung am 18. April 2023 anlässlich des 30-jährigen Bestehens der 

größten bilateralen Handelskammer in Tschechien. Die Jubiläumsfeierlichkeiten stehen 

unter dem Motto 30 Jahre #MehrWert. 

„Kompetenz, Erfahrung, Überblick - die neuen Gesichter im Vorstand bringen Fachwissen 

in den zentralen Bereichen der Arbeit der DTIHK wie Digitalisierung, Personalwesen und 

Nachhaltigkeit mit“, lobte DTIHK-Präsident Milan Šlachta die Wahl. 

Jan Kubíček, neues Mitglied des Bankenrates der Tschechischen Nationalbank, hielt auf 

der Mitgliederversammlung einen Vortrag über Inflation, Geldpolitik und die 

Wettbewerbsfähigkeit des tschechischen Außenhandels. In einer anschließenden 

Podiumsdiskussion mit Vertretern führender Unternehmen und Institutionen der 

deutsch-tschechischen- Wirtschaft zog die Mitgliederversammlung Bilanz über die 

Erfolgsgeschichte dieses einzigartigen Wirtschaftstandems. Einig waren sich jedoch die 

Akteure, dass nicht viel Zeit bleibt für den Blick zurück: Aktuelle Herausforderungen wie 

der Fachkräftemangel und die rasche Entwicklung der notwendigen Kompetenzen in 

Sachen Digitalisierung und Transformation stehen ganz oben auf der Tagesordnung.  

„Der deutsch-tschechische Handel ist seit drei Jahrzehnten der Motor des tschechischen 

Außenhandels und immer mehr tschechische Unternehmen entdecken den deutschen 

Markt als Brücke in das globale Geschäft“, sagt Bernard Bauer, geschäftsführendes 

Vorstandsmitglied der DTIHK. „Umso engagierter arbeiten wir daran, in der aktuellen 

Transformation wettbewerbsfähig zu bleiben“, so Bauer weiter. 

Die ordentliche Mitgliederversammlung beschloss außerdem, den beiden scheidenden 

Vorstandsmitgliedern Stefan Hoppe und Evelyn Fahrenkrug für ihren Beitrag zur 

Entwicklung der deutsch-tschechischen Wirtschaftsbeziehungen die Ehrenmitgliedschaft 

zu verleihen. Bernard Bauer begrüßte zudem 67 neue Mitgliedsunternehmen, die ein 

breites Spektrum aller wichtigen Branchen abdeckten, von der Automobilindustrie über 

Logistik und Digitalisierung bis hin zum Bauwesen. Alles in allem handle es sich um 

Unternehmen, die bei der Transformation der Wirtschaft eine wichtige Rolle spielten, 

seien es Hidden Champions oder Global Players. 

Premiumpartner des DTIHK-Jubiläums 30 Jahre #MehrWert: Freistaat Bayern, IHK 

Dresden, Adastra, Borgers CS, Bosch Group CZ, Lufthansa Group und der Flughafen Prag, 

Siemens CZ, Škoda Auto. Partner: Fielmann CZ, Man Truck & Bus CZ, PRE und 

Mark2Corporation CZ. 
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Pressemitteilung 
Über die DTIHK:  

Die DTIHK ist mit rund 650 Mitgliedern die größte bilaterale Handelskammer in Tschechien 

und feiert dieses Jahr ihr 30-jähriges Jubiläum unter dem Motto 30 Jahre #MehrWert. Ihre 

Aufgabe ist es, das deutsch-tschechische Business und die wirtschaftspolitische 

Zusammenarbeit beider Länder zu stärken. Sie verfolgt aktuelle Trends und fördert die 

nachhaltige Transformation der deutsch-tschechischen Wirtschaft. So setzte sie sich 

bereits 2015 intensiv für die Umsetzung der Industrie 4.0 ein. Digitalisierung, Forschung & 

Entwicklung, aber auch die duale Ausbildung gehören zu ihren Schwerpunktthemen. 

Die DTIHK ist Teil des weltweiten Netzes der deutschen Auslandshandelskammern 

(AHKs) und ist unter dem Dach der Deutschen Industrie- und Handelskammer (DIHK) 

angesiedelt. 

 

 

 


